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Didaktisierung 

#deutschlernen – Jenna aus Kanada 

 

Wörterliste zum Video 

Artikel Wort Übersetzung Beispielsatz 

die Sprache, -n  Wie viele Sprachen 

sprichst du?  

 verstehen (verstand, 

verstanden) 

 Bitte, sprechen Sie lauter, 

ich kann Sie kaum 

verstehen!  

 sprechen (sprach, 

gesprochen) 

 Ich möchte gern mit 

Herrn Maier sprechen. 

 denken (dachte, 

gedacht) 

 Was denkst du über 

Deutschland?  

die Frage, -n  Ich versuche all Ihre 

Fragen zu beantworten.  

 schlimm  Das war wirklich ein 

schlimmes Unglück.  

 sich totlachen (lachte 

sich tot, sich 

totgelacht)  

 Der Film war so komisch, 

ich habe mich fast 

totgelacht.  

 wertvoll  Er hat viele wertvolle 

Uhren zu Hause.  

der Fehler, -  Fehler gehören zum 

Lernen dazu.  

 üben (übte, geübt)  Je mehr man übt, desto 

besser wird man.  
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 plötzlich  Plötzlich zog ein 

Gewitter auf.  

das Selbstvertrauen  Mit mehr 

Selbstvertrauen kommst 

du im Beruf weiter! 

 Mut haben  Hab Mut auf andere 

zuzugehen.  

 sich trauen (traute 

sich, sich getraut)  

 Traust du dich vom 

Zehn-Meter-Brett zu 

springen?  

 selbstbewusst  Sie ist eine sehr 

selbstbewusste junge 

Frau.  

das Selbstbewusstsein   Er strotzt vor 

Selbstbewusstsein.  

 erklären (erklärte, 

erklärt) 

 Kannst du mir erklären, 

wie ich die Aufgabe 

machen muss? 

  

 

Das ist Jenna 

1. Sieh dir das Video an. Wähle die richtige Antwort und beantworte die Fragen 

mit ganzen Sätzen.  

 

1. Welche Staatsangehörigkeit hat Jenna? 

 

☐ deutsche (Deutsche) 

☐ kanadische (Kanadierin) 
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☐ amerikanische (US-Amerikanerin) 

☐ schweizerische (Schweizerin) 

 

2. Wo hat sie ihren Mann kennen gelernt? 

 

☐ in Brasilien 

☐ in Deutschland 

☐ in Kanada 

☐ in Südafrika 

 

3. Warum ist sie nach Deutschland gekommen? 

 

☐ wegen der Arbeit 

☐ wegen der Familie 

☐ wegen der Kariere  

☐ wegen der Liebe 

☐ wegen der Reise  

 

4. Was war sie von Beruf?  

 

☐ Deutschlehrerin  

☐ Krankenschwester 

☐ Reisebegleiterin  

☐ Reisebloggerin 

☐ Reiseleiterin 
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2. Stell dich kurz vor. Sag, aus welchem Land du kommst, warum du nach 

Deutschland gekommen bist und was du machst.  

_______________________________________________________________________ 

_______________________________________________________________________ 

_______________________________________________________________________ 

_______________________________________________________________________ 

_______________________________________________________________________ 

 

 

Deutsch verstehen 

1. Hendrik, Jennas Mann, hatte einen sprachlichen Tipp für sie.  

 

Was sollte sie im Amt antworten? 

_________________________ 
 
 

2. Warum hat es nicht richtig funktioniert?  

_______________________________________________________________________ 

_______________________________________________________________________ 

 

3. Hattest du auch eine Situation, wo du etwas nicht richtig verstanden und 

dann falsch reagiert hast? Erzähle kurz davon.  

_______________________________________________________________________ 

_______________________________________________________________________ 

_______________________________________________________________________ 

_______________________________________________________________________ 
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4. Was ist beim Sprechen sehr wichtig? Welchen Tipp hat Jenna für dich?  
Bist du damit einverstanden? Begründe deine Meinung.  

_______________________________________________________________________ 

_______________________________________________________________________ 

 
 

 

Deutsch lernen  

 

1. Warum Deutsch lernen?  Sprecht in der Kleingruppe über alle möglichen 

Gründe, macht eine Liste. Vergleicht eure Liste mit den Listen im Internet:  

TIPP:  Make it in Germany: Brauche ich Deutschkenntnisse? (https://www.make-

it-in-germany.com/de/leben-in-deutschland/deutsch-

lernen/deutschkenntnisse)  

DAAD: Gute Gründe für Deutsch (https://www.daad.de/de/der-daad/was-

wir-tun/die-deutsche-sprache-foerdern/deutsch-lernen/gute-gruende-

fuer-deutsch/)  

Goethe-Institut: Warum Deutsch lernen? 

(https://www.goethe.de/de/spr/wdl.html)  

 

 

2. Warum lernst du Deutsch?  

_______________________________________________________________________ 

_______________________________________________________________________ 

 

3. Jenna sagt, der große Fehler beim Deutschlernen ist, dass man zu wenig übt.  
Wie kann man Deutsch üben? Welche Erfahrungen und Ideen hast du? Was 

sind deine Lieblingsübungen?  

_______________________________________________________________________ 

_______________________________________________________________________ 

https://www.make-it-in-germany.com/de/leben-in-deutschland/deutsch-lernen/deutschkenntnisse
https://www.make-it-in-germany.com/de/leben-in-deutschland/deutsch-lernen/deutschkenntnisse
https://www.make-it-in-germany.com/de/leben-in-deutschland/deutsch-lernen/deutschkenntnisse
https://www.make-it-in-germany.com/de/leben-in-deutschland/deutsch-lernen/deutschkenntnisse
https://www.daad.de/de/der-daad/was-wir-tun/die-deutsche-sprache-foerdern/deutsch-lernen/gute-gruende-fuer-deutsch/
https://www.daad.de/de/der-daad/was-wir-tun/die-deutsche-sprache-foerdern/deutsch-lernen/gute-gruende-fuer-deutsch/
https://www.daad.de/de/der-daad/was-wir-tun/die-deutsche-sprache-foerdern/deutsch-lernen/gute-gruende-fuer-deutsch/
https://www.daad.de/de/der-daad/was-wir-tun/die-deutsche-sprache-foerdern/deutsch-lernen/gute-gruende-fuer-deutsch/
https://www.goethe.de/de/spr/wdl.html
https://www.goethe.de/de/spr/wdl.html
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_______________________________________________________________________ 

_______________________________________________________________________ 

 

4. Möchtest du Deutsch lernen? Im Internet findest du viele Übungen. 

Recherchiere im Internet und tausche dich dann in der Gruppe aus: Welche 

Übungen gefallen dir, welche sind für dich wertvoll, welche Übungen magst 

du nicht?  
 

TIPP: Mein Weg nach Deutschland: Deutsch üben 

(https://www.goethe.de/prj/mwd/de/deutschueben.html) 

 

Goethe-Institut: Kostenlos Deutsch üben 

(https://www.goethe.de/de/spr/ueb.html)  

_______________________________________________________________________ 

_______________________________________________________________________ 

_______________________________________________________________________ 

_______________________________________________________________________ 

 

 

Deutschlernen mit Spaß  

1. Deutsch kann man auch spielerisch lernen und üben. Probiere einige 

Sprachspiele in der Gruppe aus.  

 

1. Wer bist du?  

 

Finde für jeden Buchstaben aus deinem Namen ein Wort auf Deutsch, das 

zu dir passt, dich beschreibt. Schreib zuerst die Wörter, dann präsentiere 

alles in der Gruppe.  

 

Beispiel: 

Kino 

Audi 

https://www.goethe.de/prj/mwd/de/deutschueben.html
https://www.goethe.de/prj/mwd/de/deutschueben.html
https://www.goethe.de/de/spr/ueb.html
https://www.goethe.de/de/spr/ueb.html
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Reisen 

Lehrer 

Hi, ich bin Karl. Ich gehe gern ins Kino. Ich reise gern, am liebsten mit 

meinem Audi. Ich bin Musiklehrer von Beruf.  

 

2. Ein lebendiger Satz 

 

Versucht in der Gruppe einen möglichst langen Satz zu bilden.  

Die erste Person sagt das erste Wort, die zweite wiederholt das erste und 

fügt das zweite Wort dazu, die dritte wiederholt das 1., 2. und sagt das 3. 

Wort usw. (so wie beim Kofferpacken). Wie viele Wörter hat euer Satz? Ihr 

könnt das auch in Gruppen machen – welche Gruppe gewinnt? Welcher Satz 

ist am längsten und am lustigsten?  

 

3. Stille Post  

 

Flüstere einen Satz ins Ohr der Person, die neben dir sitzt, sie soll es der 

nächsten Person weitergeben. Die Person, die als letzte den Satz hört, sagt 

ihn laut. Ist das der gleiche Satz, den du am Anfang gesagt hast?  

 

4. Ich sehe was, was du nicht sieht…. (deutsches Kinderspiel)  

 

Du stellst den anderen die Aufgabe, Gegenstände in der Umgebung 

herauszufinden, die durch einen Satz nach dem Schema: Ich sehe was, was 

du nicht sieht und das ist…(z.B. blau)  beschrieben werden. Wer die richtige 

Antwort gibt, darf selbst eine Frage stellen….  

 

 

5. Montagsmaler & Pantomime  

 

Zeige oder male einen Begriff oder eine Redewendung (z. B. Ich verstehe nur 

Bahnhof.) und lass die anderen raten, was das bedeutet.  

 

 

2. Welche Sprachspiele kennst du/spielst du gern?   

 

_______________________________________________________________________ 

_______________________________________________________________________ 
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3. Humor als Lehrmeister – nur wer keine Angst vor Fehlern hat und auch 

über sich lachen kann, kommt voran. Hier ein paar Zungenbrecher.  

 

Wie oft kannst du sie in einer Minute wiederholen? Probiere es aus. Zuerst 

wiederholst du den Zungenbrecher und dein(e) Sprechpartner*in zählt und 

kontrolliert die Zeit, dann wechselt ihr die Rollen. Wer kann welchen 

Zungenbrecher am schnellsten und am besten aussprechen?  

 

o Fischers Fritz fischt frische Fische. Frische Fische fischt Fischers 

Fritz. 

o Wenn Fliegen hinter Fliegen fliegen, fliegen Fliegen Fliegen 

hinterher.  

o Blaukraut bleibt Blaukraut und Brautkleid bleibt Brautkleid. 

o In Ulm und um Ulm und um Ulm herum.  

o Zwei zahme Ziegen zogen zehn Zentner Zucker zum Zoo. 

 

4. Gibt es in deiner Muttersprache auch lustige Zungenbrecher? Tauscht euch 

in der Gruppe aus.  

 

_______________________________________________________________________ 

_______________________________________________________________________ 

_______________________________________________________________________ 

_______________________________________________________________________ 

_______________________________________________________________________ 

_______________________________________________________________________ 
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Lösungsblatt 

#deutschlernen – Jenna aus Kanada 

 

Das ist Jenna 

1. Aufgabe  

 

1. Welche Staatsangehörigkeit hat Jenna? 

• kanadische (Kanadierin) 

2. Wo hat sie ihren Mann kennen gelernt? 

• in Südafrika 

3. Warum ist sie nach Deutschland gekommen? 

• wegen der Liebe 

4. Was war sie von Beruf?  

• Reisebloggerin 

 

2. Aufgabe  

Jenna ist Kanadierin. / Sie hat ihren Mann in Südafrika kennen gelernt / Sie 

ist wegen der Liebe nach Deutschland gekommen. / Sie war Reisebloggerin 

von Beruf.  

 

Deutsch verstehen 

1. Aufgabe 

Sie sollte JA antworten. 

 

2. Aufgabe 

Die Beamtin hat eine andere Frage gestellt, die Jenna nicht verstanden hat. 

Sie hat nicht gefragt, ob Jenna Hendrik heiraten will, sondern ob es 

irgendwelche Probleme gibt, die mit der Heirat verbunden sind.  

 

4. Aufgabe  
Man muss mehr Selbstvertrauen und Selbstbewusstsein haben. Man muss sich 

trauen, keine Angst vor Fehlern zu haben und viel zu üben.  

 

 


